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D’Lüt im Dorf 
g, g C-Dur   (2 st. Jodel) 
 

Gange i dür’s Dörfli us, freut mi 
immer wieder neu, dass die Lüt 
vor mängem Huus, gäng es Lache 
für mi hei, S’isch halt schön so 
neume z’läbe, wo no jede, jede 
kennt, wo kes übertriebnigs 
Sträbe, di vom eiget Nachbar 
trennt. 
Gange i dür’s Dörli i, rüeft mer 
mängisch eine na, chumm doch 
hurti-gschwind verbi, zue mer cho 
nes Schöppli ha. Dört vernimm i 
neui Sache, was im Dorf so alles 
geit, mängisch chan i drüber 
lache, mängisch tuet mer öppis 
leid. 
So geit Jahr um Jahr verbi, gseh 
mängs cho u mängs vergah, alti 
Fründe wo sy gsy, sy ganz plötz-
lich nüme da. Drum heb Sorg u 
phalt dys Lache, gang am 
Nachbar nid verbi, läsch im Stryt, 
tue Friede mache, einisch wird kei 
Zyt meh sy. 
 


